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#dagehtdochwas

Einstiegsqualifizierung - EQ

Ausbildungsservice des  
Jugendberufszentrums -  
sprechen Sie uns an: 

Südkreis

Das Jugendberufszentrum des  
Landkreises Rotenburg (Wümme)  

ist eine Anlaufstelle für junge Menschen  
von 14 bis 26 Jahren und deren Eltern. 

Wir bieten Beratung, Begleitung und  
Information rund um die Themen Schule,  
Ausbildung und Arbeit. 
 

Machen Sie mit im Netzwerk regionaler 
Ausbildung. Nutzen Sie den Ausbildungs-
service des Jugendberufszentrums! 

Weitere Informationen auf  
www.jugendberufszentrum.de oder
jugendberufszentrum@lk-row.de

#regional

#persönlich

#intensiv



Netzwerk regionaler Ausbildung NEO 
Ausbildungsservice des Landkreises  
Rotenburg (Wümme)  
 
 

 

Für wen kommt eine Einstiegs- 
qualifizierung in Frage?  
• Ausbildungsbewerber/innen, die bis  
 zum  30. September des Jahres keinen  
 Ausbildungsplatz gefunden haben.  

• Ausbildungssuchende, die noch nicht in  
 vollem Umfang über die nötige Ausbildungs- 
 befähigung verfügen.

Ziele einer Einstiegsqualifizierung
• Vermittlung von Grundlagen für den Erwerb 
 beruflicher Handlungsfähigkeit. 

• Vertiefung berufsbezogener Kompetenzen,  
 wie z.B. Sprache. 

Vorteile
• Ausbildungsbetriebe gewinnen  
 zielgerichtet Nachwuchskräfte

Der Ausbildungsservice des Jugend-
berufszentrums 
unterstützt Sie bei der Antragsstellung und  
Erstellung eines EQ-Vertrages. 

Gerne beraten wir Sie auch über ergänzende  
Fördermöglichkeiten, wie z.B. ausbildungs- 
begleitende Hilfen. 

Brücke in eine Ausbildung
 

Bei einer EQ handelt es sich um ein 
betriebliches Langzeitpraktikum von 

mindestens 6 bis maximal 12 Monaten 
- 

Die Übernahme in eine Ausbildung 
wird angestrebt. 

Praxisnah
 

Unternehmen lernen künftige 
Auszubildende und deren Eignung in

 der Praxis kennen. Für die Ausbildung  
wird eine gute Grundlage geschaffen. 

Förderung ist möglich
 

Ausbildungsbetriebe schließen mit einem 
EQ-Teilnehmer einen EQ-Vertrag ab. Dieser ist 

bei der zuständigen Stelle (IHK, HWK u.a.) 
einzureichen. Die Kosten für die Vergütung und 

die Sozialversicherungskosten in Höhe von 
derzeit ca. 370 Euro können auf 

Antrag erstattet werden.




